
Liebe Leserin, lieber Leser,  
mit schnellen Schritten geht es im April in die Osterwoche. Die 
Osterdeko hängt längst an den Scheiben und die Hasenfamilie 
sitzt um den Dorfbrunnen oder begrüßt uns am Ortsschild. 
Gefärbte und bemalte Eier warten auf ihren Einsatz im 
Osternest und die Schokohasen, klassisch, bunt oder schrill, 
stehen bereit. Wenn dann noch die Sonne scheint und es warm 
ist, steht wunderschönen und lockeren Ostertagen nichts mehr 
im Wege, Urlaub und Ferienzeit mit vielen Feiertagen. In 
unserem Kirchenjahr haben wir vor dem Feiern der 
Auferstehung und des Lebens noch Tage des Nachdenkens und 
der Besinnung. Wir machen uns mit unseren Bibeltexten mit 
Jesus auf seine Wegstrecke ans Kreuz, denken an sein Leiden 
für uns. Nicht jeder kann oder will sich diesem Nachdenken 
aussetzen, denn es konfrontiert ihm mit der eigenen 
Vergänglichkeit. Karfreitag führt mich auf den Friedhof und 
macht mir besonders bewusst, wie diese Sehnsucht nach der 
Auferstehung in mir ist. Am Ostermorgen, wenn es in der Kirche 
wieder hell wird, ist es für mich wie eine Befreiung. Das Licht 
der Auferstehung strahlt für alle wieder auf, das Leben setzt 
sich sichtbar durch, wie die Sonne durch die Fenster der Kirche, 

wir sind nicht einem Schicksal ausgeliefert oder ein Spielball der Mächtigen. Nein, der Auferstandene tritt auch 
in unser Leben, mit seinem ewigen Lebensangebot. So wie damals bei den Jüngern (Johannes 20, 24ff): Sie 
erzählten Thomas »Wir haben den Herrn gesehen!« Doch Thomas zweifelte: »Das glaube ich nicht! Ich glaube 
es erst, wenn ich seine durchbohrten Hände gesehen habe. Mit meinen Fingern will ich sie fühlen, und meine 
Hand will ich in die Wunde an seiner Seite legen.« Thomas steht für meine Zweifel, für mein „wer glaubt denn 
so was?“ Jesus weiß um meine Zweifel, um meine Fragen und er nimmt mich wichtig. Zweifel ist der Bruder des 
Glaubens, hörte ich in einer Predigt. Menschen ohne Zweifel sind mir unheimlich, sie können so viel Unheil in 
sich tragen, für ganze Völker. Skepsis und Fragen gehören zu dem Weg an Ostern dazu. Thomas ist Jesus so 
wichtig, dass er seine Hände in seine Wunden legen darf.  
„Spricht Jesus zu ihm: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch 
glauben!“ Wochenspruch aus Johannes 20,29. Nicht sehen und doch glauben. Vielleicht können Zweifel und 
Fragen gute Erde in meinem Leben sein, damit sein Samenkorn auch in mir aufgehen kann. Ostern heißt, Gott 
hat ein Samenkorn in diese Welt gelegt: Jesus. Aus seinem Tod ist neues Leben gewachsen, neues Leben für die 
ganze Welt. Das Samenkorn, es lässt sich nicht mehr aufhalten, auch wenn der Augenschein manchmal 
dagegenspricht. Es ist da und es wird sich durchsetzen. Und das feiern wir. 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Osterzeit. 
 
Ihr Prädikant Martin Hentschel 
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EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GERODA 
                      

Gottesdienste im April 2026 
 
 

02.04.  13:30 Uhr     Gründonnerstag – in Platz 
       (Platz Feuerwehrhaus - ebenerdig im JUZ) 

mit Präd. Martin Hentschel  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl    
 

03.04. 09:30 Uhr    Karfreitag 

mit Pfrin. Regina Schenk  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 
   13:00 Uhr Karfreitagsblasen am Friedhof in Platz 
   13:30 Uhr Karfreitagsblasen am Friedhof in Geroda 
 

05.04.  06:00 Uhr    Osternacht 

  mit KV-Team - anschließend gemeinsames Osterfrühstück 
 

09:30 Uhr     Ostersonntag 
mit Pfrin. Regina Schenk   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

 

06.04.  09:30 Uhr     Ostermontag  

  mit Lektor Fred Hilsdorf 
        

12.04.    Kein Gottesdienst in Geroda – Einladung nach:  

   09:30 Uhr Wildflecken  Gottesdienst mit Lektorin Andrea Hahn   

   

19.04. 09:30 Uhr    Misericordias Domini        Taufsonntag 

  mit Pfrin. Regina Schenk    
 

26.04. 09:30 Uhr     Jubilate 

mit Präd. Martin Hentschel    
     

03.05. 09:30 Uhr    Kantate 

  mit Pfrin. Regina Schenk   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

     

Taufsonntage am 19.04.2026, 24.05.2026 und 14.06.2026 
 

 Weitere Veranstaltungen im Evang. Gemeindehaus: 

 

10.04. 15:00 Uhr    Kindergottesdienst  

 

14.04.  14:30 Uhr   Seniorennachmittag im Feuerwehrhaus in Platz 
        zum Thema „Ich trage einen Namen“ 

 

 
 
 



 

 


